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Nach vielen Jahren hat sich die Tennisabteilung mal wieder für die Veranstaltung eines
Tennisfestes

 entschieden. Jedes Mitglied erhielt eine hübsche, lustige Einladung (entworfen von Peter
Rudloff).

 Arno Drewer war sehr optimistisch. Er setzte eine Teilnehmerzahl von 100 Personen an und 

wurde tatsächlich belohnt. Es meldeten sich 100 Mitglieder und Gäste an!

  

  

Schon die Vorbereitungen machten viel Spaß. Nachdem wir den „Pferdestall" angemietet
hatten, 

kümmerte sich Gabi Last um Darbietungen und engagierte eine kleine Gruppe der
rhythmischen 

Sportgymnastik. Es war eine tolle Vorstellung. Magrit Niedergesäß, Karin Drewer und 

Elke Krumm übernahmen die Dekoration und Präsente.
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Karin Drewer musste eine Flasche mit Erbsen befüllen - natürlich einzeln gezählt (9323 Stück). 

Es konnten Lose gekauft werden, mit denen man eine Schätzung abgab. 

Endlich war der große Tag gekommen. Morgens um 11.00 Uhr traf man sich, um den Raum 

zu schmücken. Es wurden Luftballontrauben und gebastelte rote Krepp-Papierräder 

aufgehängt und auf den Tischen verteilt. Es sah einfach toll aus. Herr Bahlo war gekommen,

 um Erwin Krumm die Beleuchtungsanlage zu erklären, damit alles ins rechte Licht gesetzt 

werden konnte. 

  

  

Arno Drewer hatte einen DJ engagiert, der auch Gitarre spielte und selbst sang. 

Dass der Musiker gut war, zeigt die Tatsache, dass er bis nachts um 3.00 Uhr aushalten
musste, 

weil immer noch Sonderwünsche zu erfüllen waren. Auch die Wirtin und ihr Team standen 
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uns hilfreich zur Seite

  

u.a. mit Blumenschmuck und Kerzenbeleuchtung. Auch die angebotenen Speisen fanden guten

Zuspruch. Gefreut hat uns ganz besonders, dass Regine Dabeistein als eines der ersten 

Tennis-Vereinsmitglieder den ersten Preis gewonnen hat. Sie lag mit ihrer Schätzung bis 

auf 90 Erbsen genau. Damit hat sie sich den Essensgutschein auch redlich verdient.

  

  

Am nächsten Morgen trafen wir uns ab 12.00 Uhr. Es war erstaunlich, wie viele trotz des 

langen Aushaltens doch schon wieder auf den Beinen waren. Bisher wurden nur 

positive Reaktionen verzeichnet. Das ist das tollste Lob, was dem Festausschuss und 

Vorstand zuteil werden kann.

  

  

Elke Krumm
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